
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2022 (05:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Ost

SG Kröftel 1973 : TV 1904 Bermbach II 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Bullerjahn fixiert zwei Punkte für den TV 1904 Bermbach II

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV 1904 Bermbach II in der Herren 1. Kreisklasse Ost gegen die
SG Kröftel 1973 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg verpassten Fey / Wolf bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Arndt / Bullerjahn. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Mohr / Dauber und Ostrowski /
Urban, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Zwischenzeitlich
mussten Semt / Best zwar einen Satz abgeben, fuhren wenig später ihr Spiel gegen Felgener /
Wiedau aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 1:3 verlor hingegen
Sebastian Fey seine Partie gegen Marcus Felgener. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit 7:11, 11:7, 8:11, 9:11 verlor Armin Wolf seine Partie gegen Simon-Andre
Arndt, in die Arndt anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nichts
auszurichten hatte Jürgen Mohr bei seinem 0:3 gegen Gert Urban, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Benjamin Semt beim 11:8, 10:12, 11:9,
6:11, 11:8 gegen Boris Ostrowski zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Sven-Erik
Best im Einzel gegen Marko Wiedau die Nase vorn. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen
anschließend Frank Dauber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Bullerjahn von Beginn an. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Kröftel 1973 und des TV 1904 Bermbach II. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe
für Simon-Andre Arndt erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian Fey gewann gegen
Simon-Andre Arndt mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Armin Wolf
bei seiner 1:3-Niederlage von Marcus Felgener dann doch niedergerungen worden. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Mohr über die 1:3-Niederlage
gegen Boris Ostrowski hinweggetröstet werden musste. Mittlerweile stand es damit 5:7. Ohne
Satzgewinn für Benjamin Semt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gert Urban. Ohne
Satzgewinn für Sven-Erik Best verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Uwe Bullerjahn. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Kröftel 1973 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Lindschied 1975 am 24.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TV
1904 Bermbach II wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSG
Wörsdorf 1887 am 25.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Kröftel 1973

Doppel: Fey / Wolf 0:1, Mohr / Dauber 1:0, Semt / Best 1:0 
Einzel: S. Fey 1:1, A. Wolf 0:2, J. Mohr 0:2, B. Semt 1:1, S. Best 1:1, F. Dauber 0:1 

 TV 1904 Bermbach II
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Doppel: Ostrowski / Urban 0:1, Arndt / Bullerjahn 1:0, Felgener / Wiedau 0:1 
Einzel: S. Arndt 1:1, M. Felgener 2:0, B. Ostrowski 1:1, G. Urban 2:0, U. Bullerjahn 2:0, M. Wiedau 0:
1


